
Windpark Bornhausen-Horenfeld in der Stadt Seesen, Stadtteil Bornhausen im Landkreis Goslar  
Antrag auf Genehmigung von sechs Windenergieanlagen nach dem Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG) 

   

Beurteilung zur optischen Bedrängungswirkung: 

Von Windenergieanlagen (WEA) kann unter Bezugnahme des in § 35 Abs. 3 BauGB verankerten 
Rücksichtnahmegebotes eine optisch bedrängende Wirkung in Bezug auf die Wohnbebauung aus-
gehen. Diese Wirkung resultiert aus der Größe der WEA in Verbindung mit der Drehbewegung der 
Rotorblätter. 

Zum Aspekt der optisch bedrängenden Wirkung gibt es keine fachgesetzlichen Regelungen oder 
technische Normen im Bauplanungsrecht. Erstmalig wurde die optisch bedrängende Wirkung in der 
Rechtsprechung formuliert. Ob von einer WEA eine optisch bedrängende Wirkung ausgeht, ist stets 
als Einzelfall zu prüfen. 

Gemäß Windenergieerlass des niedersächsischen Ministeriums für Umwelt, Energie und Klima-
schutz bestehen folgende Anhaltswerte: 

„Ist der Abstand zwischen einem Wohnhaus und einer Windenergieanlage geringer als das Zweifa-
che der Gesamthöhe der Anlage, dürfte die Einzelfallprüfung überwiegend zu einer dominanten und 
optisch bedrängenden Wirkung der Anlage gelangen. Beträgt der Abstand das Zwei- bis Dreifache 
der Gesamthöhe der Anlage, bedarf es regelmäßig einer besonders intensiven Prüfung des Einzel-
falles.“ 
 
Im konkreten Fall der WEA am Standort Bornhausen stellt sich die Situation wie folgt dar: 
Die WEA 1 und WEA 4 haben eine Gesamthöhe von je 220 m, die WEA 2, 3, 5 und 6 haben eine 
Gesamthöhe von je 241 m. 
Innerhalb eines Radius der dreifachen Gesamthöhe befindet sich keinerlei Wohnbebauung, erst in 
etwa 3,8-fachem Abstand (ca. 917 m) zur geplanten WEA 5 befindet sich ein einzelnes Wohnhaus. 
Die WEA 4 weist zu den Wohngebäuden D und G einen Abstand von 854 m bzw. 862 m auf, was 
einem Abstand der rund 3,9-fachen Gesamthöhe der geplanten WEA entspricht. Zwischen diesen 
Gebäuden und der geplanten WEA verläuft die Bundesautobahn A7. 
Alle weiteren Wohngebäude haben einen größeren Abstand als 1.000 m und damit deutlich mehr 
als die 4,5-fache Gesamthöhe der geplanten WEA.  
Die genauen Abstände der einzelnen WEA zu den nächstgelegenen Wohngebäuden sind in Dar-
stellung 1 abgebildet, die Abstandsangaben sind der Schallimmissionsprognose aus Kapitel 4 ent-
nommen und geben die jeweilige Entfernung zum Immissionspunkt wieder.  
 
Aufgrund der großen Abstände zu Wohnbebauung ist eine optisch bedrängende Wirkung in diesem 
Fall nicht gegeben. 
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Darstellung 1: geplante WEA und maßgebliche Wohnbebauung inkl. Abstandsangaben 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


